
  – die jeweils neuesten Mutationen sind rot ausgezeichnet –
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Ergänzungskurs  PD Dr. Lorenz Hofer
(Vorlesung)  Soziolinguistik heute
Veranstaltungsnummer 422060
Zeit   Mittwoch 12–14
Dauer   24.02.–01.06.
ECTS   3

Anhand neuerer und aktueller Literatur aus der germanistische und andern Sprachwissenschaften werden in der Vorlesung anhand von 
Theorien und Studien aus verschiedenen Bereichen der Soziolinguistik aktuelle Themen, Methoden und Forschungsresultate behandelt. Im 
Fokus steht dabei die Frage, worin das Vereinende der verschiedenen Themen und Ansätze besteht – d.h., inwiefern sie überhaupt aus über-
geordneter Perspektive als soziolinguistisch zu verstehen sind, wo Ansätze aus verschiedenen angrenzenden Fachgebieten konvergieren und 
in welcher Weise Theorien und Studien von ihren AutorInnen selbst als soziolinguistisch verstanden werden. Für diese Analyse ist auch der 
Rückgriff auf die Geschichte der Disziplin nötig. 
Ziel der Lehrveranstaltung ist es, einen Überblick rezenter soziolinguistischer Fragestellungen, Methoden und Resultate zu vermitteln und das 
jeweilige fachliche Selbstverständnis von soziolinguistisch tätigen AutorInnen zu beispielartig analysieren.  
Die einzelnen Veranstaltungen sind jeweils in einen Vorlesungsteil und einen Übungsteil gegliedert. Im Übungsteil werden kurze Texte oder 
Textpassagen aus der Literatur gelesen und diskutiert. 
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Tutoriat zum Basiskurs Morphologie
Das Tutoriat ist als Ergänzung zum Basiskurs Morphologie zu verstehen. Es bietet Unterstützung
bei der Erschliessung insbesondere der englischen, aber auch der deutschsprachigen Fachtexte,
die für den Kurs gelesen werden müssen.
Das Tutorium findet NEU statt: Mittwoch 12–14. Tutorin: Corinne Imboden.

Allgemeine Hinweise

Studienberatung, für BA-Studierende:

Nina Peter, Benjamin Schlüer, Studienberatung für BA-Studierende
SPRECHSTUNDEN: DIENSTAG VON 16 BIS 18 UHR
Bitte reservieren Sie sich einen Termin.
https://studienberatung-germanistik.youcanbook.me

FÜR EINFACHE ANFRAGEN UND AUSKÜNFTE:
studienberatung@germanistik-unibe.ch
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